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Im nächsten Heft:
Architekten müssen postfossil planen, wenn sie die C02-Emis-
sionen von Gebäuden senken wollen, die vierzig Prozent des

weltweiten Ausstosses ausmachen. Hochparterre zeigt 33 Ideen

auf, wie Architekten gegen die Klimakrise entwerfen können.

Hochparterre 5/20 erscheint am 6. Mai.
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